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Die Bevölkerung ist am Samstag, 29. Novem-
ber 2025, herzlich eingeladen, die teilneh-
menden Grabser Gewerbebetriebe am tradi-
tionellen Advents-Apéro der IG Grabs zu be-
suchen.

IG Grabs – Der beliebte Grabser Advents-Apéro 
gehört längst zur Vorweihnachtszeit wie Ker-
zenlicht und Guetzliduft. Er bietet eine wun-
derbare Gelegenheit, sich in gemütlicher At-
mosphäre mit Nachbarn, Freunden und lo-
kalen Unternehmerinnen und Unternehmern 
auszutauschen. Beim Rundgang durchs Dorf la-
den die teilnehmenden Betriebe zu einem Glas 
Glühwein oder Punsch ein – begleitet von fest-
licher Dekoration, herzlicher Gastfreundschaft 
und feinen Leckereien aus der Region.

In diesem Jahr findet der Anlass bereits 
zum 28. Mal statt – ein schönes Zeichen für die 
lebendige Gemeinschaft und das grosse Enga-
gement innerhalb des Grabser Gewerbes. 

Am Samstag, 29. November 2025, von 
16 bis 20 Uhr, öffnen folgende Geschäfte ihre 
Türen:

	 Die Mobiliar
	 Fenus Immobilien GmbH
	 Feurer Haushaltapparate AG
	 Lindi-Bike GmbH
	 Lippuner-Lüchinger AG, Malergeschäft
	 Molkerei Grabs
	 M. Vetsch AG, Getränkehandel
	 Passione Bici
	 Swidro Apotheke Drogerie Grabs
	 Weltladen
	 Zäch Möbel & Innenausbau GmbH

Der Advents-Apéro startet direkt bei den 
teilnehmenden Betrieben vor Ort. Schlendern 
Sie von Geschäft zu Geschäft, lassen Sie sich 

überraschen und geniessen Sie einen gesel-
ligen Abend, an dem sich das Grabser Gewerbe 
bei seiner Kundschaft bedankt und die Dorfge-
meinschaft zusammenfindet.

Christbaum
Der grosse, beleuchtete Christbaum bei der 
Apotheke/Drogerie wird auch dieses Jahr wie-
der das Dorfzentrum während der gesamten 
Weihnachtszeit festlich schmücken. Ein herz-
liches Dankeschön an die Ortsgemeinde Grabs 
für das Sponsoring und das Aufstellen des 
Baumes sowie an die Technischen Betriebe 
Grabs, die die fachgerechte Montage der Be-
leuchtung übernehmen.

Rösslitaxi
Das traditionelle Rösslitaxi – besonders beliebt 
bei den Kindern – darf selbstverständlich auch 

dieses Jahr nicht fehlen. Ab 16 Uhr startet es 
beim Parkplatz der Swidro Apotheke Drogerie 
und verkehrt den ganzen Abend über zwischen 
den Betrieben. Die Fahrt ist kostenlos und sorgt 
für zusätzlichen Weihnachtszauber.

Wettbewerb
Auch 2025 gibt es wieder tolle Preise zu gewin-
nen: Die beliebten «Grabser Münzen» werden 
verlost (1. Preis: 300 Franken, 2. Preis: 200 Fran-
ken, 3. Preis: 100 Franken, 4.–8. Preis: je 40 Fran-
ken). Mit dieser Aktion möchten die Organisa-
toren auf die Bedeutung des lokalen Einkaufs 
hinweisen – denn die «Grabser Münzen» kön-
nen bei allen Mitgliedern der IG Grabs eingelöst 
werden. Weitere Informationen dazu finden Sie 
auf www.ig-grabs.ch.

Ein Abend voller Begegnungen
Der Advents-Apéro ist offen für alle – ob Jung 
oder Alt, alteingesessen oder neu in der Ge-
meinde. Die IG Grabs freut sich auf viele Be-
sucherinnen und Besucher, auf anregende Ge-
spräche und auf einen schönen, stimmungs-
vollen Abend, der die Adventszeit in Grabs fei-
erlich einläutet.

GRABSER GEWERBE LÄDT ZUM ADVENTS-APÉRO EIN
Ein stimmungsvoller Auftakt in die Adventszeit



AUS DEM GEMEINDERAT
Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Zogg Ueli, Eggli 3812, Grabserberg, An-
bau Boxenlaufstall mit PV-Anlage 250 m2/40 
kWp, Eggli 3812, Parz. Nr. 3560; Ortsgemeinde 
Grabs, Marktplatz 1, Grabs, Anbau Mistplatte, 
Alp Gamperfin-Witi, Parz. Nr. 4501; Vetsch Reto, 
Stockengasse 11, Grabs, Neubau Jauchegrube, 
Witiriet, Parz. Nr. 624; Meier Anja und Emanuel, 
Iverturststrasse 3, Grabs, Neubau Einfamilien-
haus mit Tiefgarage, Beuschenbüntstrasse 3, 
Parz. Nr. 4886; Grässli Margrit und Burkhard, 
Sägenstrasse 1, Grabs, Neubau Einfamilien-
haus mit Tiefgarage, Beuschenbüntstrasse 3a, 
Parz. Nr. 3589.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Milchgenossenschaft Grabs, Büls 2960, 
Grabs, Energetische Dachsanierung, Dorfstrasse 
10+12, Parz. Nr. 1662; Eggenberger David, Stau-

denstrasse 4, Grabs, Ersatz Ölheizung durch Wär-
mepumpe Luft/Wasser aussen, Staudenstrasse 
4, Parz. Nr. 4702.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Flammer Margrit, Lehn 2293, Grabserberg, 
Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpe Luft/
Wasser innen, Lehn 2293, Parz. Nr. 3792; Kul-
jici Ibazer, Stadtnerrietstrasse 3, Werdenberg, 
PV-Anlage 55 m2/13.6 kWp, Stadtnerrietstrasse 
3, Parz. Nr. 2054; Wunder Hans und Beatrice, 
Mädliweg 15, Werdenberg, Ersatz bestehender 
Pool, Mädliweg 15, Parz. Nr. 1977; Gächter Mari-
no und Elvira, Rietstrasse 20, Grabs, Dachsanie-
rung mit PV-Anlage 55 m2/10.8 kWp, Rietstrasse 
20, Parz. Nr. 781.

Kantonale Genehmigung
Das Tiefbauamt St.Gallen hat am 16. Oktober 
2025 den Teilstrassenplan «Hintere Grabser-
bergstrasse – Gebiet Buechwald (Nr. 2037, Neu-
klassierung/Ergänzung und Teilaufhebung) 

inkl. Bewilligung für die Rodung von Wald» 
genehmigt.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

	 Dachsanierung «Rechenhaus Banwald»
-	 Bernegger Holzbau AG, Grabs

	 Mühlbach/Einbau Rechen an Wasser-
	 fassung Walchenbach

-	 Fäh Maschinen- und Anlagenbau AG, Glarus

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Alkoholhan-
delspatent verlängert:

	 Verein «netzelektriker-forum» / Manuel Iseli /
	 13. Oktober 2026

Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirt-
schaftspatent verlängert:

	 Verein Setzchaschte / Tamara Galati / 
	 31. Oktober 2030

Wahl eines Lernenden «Netzelektriker EFZ»
Auf August 2026 ist bei den Technischen Betrie-
ben eine Lehrstelle als «Netzelektriker EFZ» zu 
besetzen. Der Gemeinderat hat Tim Eggenber-
ger, Grabs, als Lernenden gewählt. Er beginnt 
seine Lehre am 1. August 2026. 

Der Gemeinderat heisst den Gewählten herz-
lich willkommen und wünscht ihm viel Erfolg 
in seiner interessanten und anspruchsvollen 
Ausbildung.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligung er-
teilt:  

Festwirtschaft «Konzert»
7. März 2026, Aula Kirchbünt
Organisation: Dorfmusig Grabs
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Zunehmende Wintersportaktivitäten führen 
zu vermehrten Störungen der Wildtiere. Die 
Bevölkerung wird gebeten, die Grenzen und 
Regeln zum Schutz der einheimischen Fauna 
zu beachten.

Josef Koller, Wildhüter/Naturschutzaufsicht – Es 
ist wieder soweit, die Winterzeit beginnt. Im-
mer mehr Menschen möchten in ihrer Freizeit 
in der Natur aktiv sein. Besonders auch im Win-
ter. Locken doch Bilder von verschneiten Berg-
welten so manchen hinter dem warmen Ofen 
hervor. Erholung und Sport in der Natur bieten 
eine Abwechslung zum oft hektischen Alltag. 

Raus in die Natur bedeutet für die Wild-
tiere, dass die Menschen ihren Lebensraum 
betreten. In vielen Fällen ist man sich gar nicht 
bewusst, dass Tiere die Flucht ergreifen, denn 
oft sind sie weg, bevor unser Auge sie erbli-
cken könnte. Obwohl von den Menschen unbe-
merkt, fand die Störung trotzdem statt.

Ob eine solche Störung negative Auswir-
kungen hat, hängt von Zeit, Ort, Häufigkeit, 
Intensität sowie Art der Störreize ab. So rea-
gieren Tiere auf unvorhersehbare Ereignisse 
mit grösserer Empfindlichkeit. Ebenso sind Be-
gegnungen für Tiere an für sie wichtigen Or-
ten, wie Brut-, Aufzucht-, Nahrungs- und Rück-
zugsgebieten heikler. Negative Auswirkungen 
von Störreizen können unmittelbarer Natur 
sein, beispielsweise der veränderte Hormon-
pegel oder die erhöhte Herzfrequenz nach ei-
ner Flucht. Treten Energieverluste durch Stress 
oder Flucht gehäuft auf, kann sich die körper-
liche Verfassung eines Tieres drastisch ver-
schlechtern. Das kann im Winter, wenn das 
karge Nahrungsangebot die erhöhten Energie-
verluste nicht kompensieren kann, bis zum Tod 
durch Erschöpfung führen. 

Bei dauernder Beunruhigung wird der Le-
bensraum längerfristig aufgegeben. Weil sich 
die Tiere nicht mehr so erfolgreich fortpflanzen 
können, werden die Bestände geringer und das 
kann mitunter zum lokalen Aussterben von Po-
pulationen führen.

Weitere Folgen können Schäden am Wald 
sein. Wenn Wildtiere stark gestört sind, müs-
sen sie mehr Nahrung zu sich nehmen, um die 
Energieverluste zu kompensieren. Aus Mangel 
an anderen Nahrungsquellen im Winter fres-
sen sie dann oft die Triebe junger Bäume ab. 
Besonders problematisch ist das im Schutz-
wald, wenn durch erhöhten Verbiss die Verjün-
gung und damit letztlich die Schutzwirkung 
des Waldes beeinträchtigt wird.

Daher brauchen Wildtiere Rückzugsge-
biete, in welchen sie nicht gestört werden. 
Wildruhezonen sind ein Instrument, um solche 
Rückzugsgebiete zu sichern.

Geeignete, ruhige und vernetzte Lebens-
räume sind nur beschränkt vorhanden und 
Wildtiere können häufig nicht ausweichen. 
Deswegen ist es von verschiedener Seite ein 
Anliegen, durch die Ausscheidung von Wildru-
hezonen die menschlichen Aktivitäten (insbe-
sondere im Winter) zu lenken und den Wildtie-
ren genügend grosse Rückzugs- und Nahrungs-
aufnahmegebiete bereitzustellen. Wildruhe
zonen schaffen eine zeitliche und räumliche 
Entflechtung der Lebensraumnutzung von 
Mensch und Wildtier.

In diesen für Säugetiere und Vögel wich-
tigen Gebieten, stehen die Bedürfnisse der Wild-
tiere im Vordergrund. Sie dienen gemäss Jagd-
gesetz der Vermeidung übermässiger Störung 
als Antwort auf die zunehmende Freizeitnut-
zung. Während bestimmten Jahreszeiten – oder 
in einzelnen Fällen während des ganzen Jahres 

(zum Beispiel in der Wildruhezone Gamperfin) – 
dürfen diese Gebiete nicht oder nur beschränkt 
für Freizeitaktivitäten genutzt werden. 

Die Wildruhezone Gamperfin wurde im 
Jahre 2001 rechtsverbindlich. Es besteht ein 
ganzjähriges Wegegebot sowie Leinenpflicht. 

Mit diesem Hinweis möchten die Verant-
wortlichen die Bevölkerung daran erinnern, 
sich an die geltenden Vorschriften zu halten. Im 
Winter werden regelmässige Kontrollen durch-
geführt, um sicherzustellen, dass die Wildruhe-
zonen Gamperfin (ganzjährig) und Neuenalp 
(seit 2002 jeweils vom 15. November bis 30. 
April) nicht betreten werden. Übertretungen 
werden angezeigt und haben eine Busse zur 
Folge.

VIER REGELN FÜR UNTERWEGS

1.	Beachten Sie Wildruhezonen und Wild-
schutzgebiete: sie bieten Wildtieren 
Rückzugsräume.

2.	Bleiben Sie im Wald auf den bezeichneten 
Routen und Wegen: so können sich die 
Wildtiere an den Menschen gewöhnen.

3.	Meiden Sie Waldränder und schneefreie 
Flächen: sie sind die Lieblingsplätze der 
Wildtiere.

4.	Führen Sie Hunde an der Leine, insbeson-
dere im Wald: Wildtiere flüchten vor frei 
laufenden Hunden.

Weiterführende Informationen
https://natur-freizeit.ch/wildruhezonen

EINHALTUNG DER WILDRUHEZONEN
Mit der entsprechenden Rücksichtsnahme bietet die Winterlandschaft Platz für Wildtiere und Sporttreibende
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Einkaufen in Grabs 

In unserem herzigen Lädeli im 
Kirchgemeindehaus Grabs  
finden Sie gerecht gehandelte 
Lebensmittel aus aller Welt, 
Karten, Servietten und 
Geschenkideen. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie! 

Öffnungszeiten

Donnerstag 14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 

 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
 professionell und zuverlässig 
 mit Sorgfalt und Freude 
 respektvoll und achtsam 

Wir geben 
 Zuwendung und Zeit 
 Freiraum für Spiel und Bewegung 
 Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
 individuelle Eingewöhnung 
 verschiedene Betreuungseinheiten 
 einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

info@malergrabs.ch

eidg. dipl. Malermeister
Lippuner Elia

.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch
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HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	= Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Eggenberger Margaretha, Erbengemein-
schaft (GE), an Eggenberger Walter, Russikon / 
Nr. 1449, Werdenstrasse 39 (Whs, 246 m2, Gfl., 
Gartenanlage)

Eder Siegfried Johann und Margrith, Grabs 
(ME zu ½), an Blumer Joël, Grabs / Nr. S20200, 
Perdeilenstrasse 1a+b (StWE-WQ 254/1000,  
4 ½-Zimmer-Maisonettewohnung C im Ober- 
und Dachgeschoss, Ost); Nr. S20203, Perdeilen-
strasse 1a+b (StWE-WQ 37/1000, Garage Y im 
Erdgeschoss); S20206, Perdeilenstrasse 1a+b 
(StWE-WQ 10/1000, Keller Nr. 2 im Kellerge-
schoss)

Eggenberger Johannes, Erbengemeinschaft 
(GE), und Eggenberger Verena Heidi, Grabs (ME 

zu ½), an Scharawi Samier Daniel, Maienfeld / 
308 m2 Wiese von Nr. 2648, Spitalstrasse 43, zu 
Nr. 2213, Quader

Scharawi Samier Daniel, Maienfeld, an Eg-
genberger Johannes, Erbengemeinschaft (GE), 
und Eggenberger Verena Heidi, Grabs (ME zu 
½) / 308 m2 Gartenanlage, bef. Fl. von Nr. 2649, 
Spitalstrasse 45, zu Nr. 2648, Spitalstrasse 43

Eggenberger Johannes, Erbengemeinschaft 
(GE), und Eggenberger Verena Heidi, Grabs (ME 
zu ½), an Scharawi Samier Daniel, Maienfeld / 
1ʻ100 m2 Wiese von Nr. 2648, Spitalstrasse 43, 
zu Nr. 2649, Spitalstrasse 45

Grob Heinz, Sargans, an Rüdisühli Hans, 
Grabs / Nr. 435, Ifang (3ʻ636 m2 Wiese)

Belleville Schwendener Gertrud, Buchs SG, 
an Niederer Joel und Andreina Marilena (ME zu 
½) / Nr. 1355, Ulmenweg 7 (Reihen-Einfamilien-
haus, 181 m2 Gfl., Gartenanlage)

Oehri Hilda Amalia, Schaan LI, an Eggenber-
ger Adrian und Federer Alina Irene (ME zu ½) / 
Nr. 1480, Mühlbachstrasse 35 (Reihen-Einfamili-
enhaus, 339 m2 Gfl., Gartenanlage)

Beusch Johann Jakob, Langnau am Albis, 
an Ismajlji Safet und Sanela, Werdenberg (ME 
zu ½) / Nr. 80, Staatsstrasse 10 (Whs, 469 m2, 
Gfl., Strasse/Weg, Gartenanlage, bef. Fl.)

Stricker Margrith, Grabs, an Engler Renato 
Stefano und Katharina Maria, Buchs SG (ME zu 
½) / Nr. 1576, Beuschenbüntweg 3 (Whs, Scheu-
ne, Schopf, 919 m2, Gfl., Gartenanlage)

Grässli Burkhard, Grabs, an Meier Anja, 
Grabs / Nr. 4886, Iverplut (694 m2 Wiese)

Chiumento Kevin Adrian, Grabs, und Roh-
ner Monia, Oberriet (ME zu ½), an Maier Claus 
und Saskia, Grabserberg (ME zu ½) / Nr. 4696, 
Buechrüti (Whs, 454 m2, Gfl., Gartenanlage)

Forrer Johannes, Erbengemeinschaft (GE), 
und Forrer Heidelinde, Grabs (ME zu ½), an 
Keilbar Peter Timothy und Bettina, Buchs SG 
(ME zu ½) / Nr. 813, Dorfengrabenstrasse 15 
(Doppel-Einfamilienhaus, 178 m2, Gfl., Garten-
anlage); Nr. 806, Dorfengrabenstrasse (Garage, 
18 m2, Gfl.)

EINLADUNG

zur 32. ordentlichen 
Generalversammlung

Dienstag, 25. November 2025
20 Uhr, im Restaurant Schäfli, Grabs

19.15 Uhr: Apéro
20 Uhr: Generalversammlung

Der Verwaltungsrat der GHG

American 
Dream
Eine Multivisionsshow durch 
die Wildnis Nordamerikas 

und auf den Spuren 
Schweizer Auswanderer.

22. November 2025 | 19:30
ev. Kirchgemeindehaus Grabs

Freier Eintritt – Kollekte
Wiederholung

von Elias Vetter

Büntlistrasse 18, Grabs
(von Grabs her vor der «Avia»-Tankstelle 
links 200 m hochfahren, rechts oberhalb 
Haus 18, grosser Parkplatz und Eingang) 

In der neu eingerichteten Biblio warten:
7ʻ000 Bücher, 600 DVDs und CDs, 250 Spiele 
und Puzzles, verschiedene Edelsteine sowie 
über 100 Hörbücher (Romane, Krimis usw.), 
um von euch entdeckt zu werden; Ausleih-
gebühr: 3 Franken für Kinder und 5 Franken 
für Erwachsene; Zeit unbegrenzt.

Im Dezember besonders aktuell:
	 Weihnachtsbilderbücher und Geschichten

Sunneschychörli
Für unser Sunneschychörli suchen wir fröh-
liche Kinder (Kindergarten bis Oberstufe), 
die gerne Schweizerlieder singen. Das Sun-
neschychörli trifft sich jeweils am Donners-
tag von 16.30 bis 17.30 Uhr. Die Biblio ist ab 
15.30 Uhr offen (Hausaufgabenhilfe, lesen, 
spielen etc.).

Weitere Infos
Heidi Gantenbein
078 600 57 85, sunneschy12@web.de
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 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 

Stützpunkt
Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

081 771 32 54
info@spitex-grabs-gams.ch
www.spitex-grabs-gams.ch

Öffnungszeiten Stützpunkt
Montag bis Freitag
8 bis 12 Uhr
13.30 bis 17 Uhr

Bankverbindung
St.Galler Kantonalbank AG, Gams 
IBAN CH23 0078 1621 1809 1200 0

Mit Ihrer Solidarität unterstützen Sie 
unsere gemeinsame Organisation.

Das Haus fürs kleine Kind. Hier spielt sich Grosses ab.

Babystube
Herzlich willkommen im Storchennest

Raum für Begegnung, Austausch und Sein für frisch  
gewordene Eltern mit ihrem Baby von 0 bis 8 Monaten.

Jeden 1. und 3. Mittwoch, jeweils 14 bis 16 Uhr,  
mit flexiblem Kommen und Gehen. Genaue Daten  
finden Sie unter www.storchenest.ch/Babystube.

Ohne Anmeldung, Kosten: 10 Franken.
Die pädagogischen Leiterinnen haben ein  

offenes Ohr für individuelle Fragen.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Weitere Infos: storchennest.ch  
Storchennest | Mühlbachweg 14 | 9472 Grabs

6

November 2025



Der Verein «Solidarität für eine Welt Buchs-
Grabs-Sevelen» unterstützt in diesem Jahr 
ein Projekt in Indien.

Hanspeter Thurnherr – Seit 2005 besteht im in-
dischen Bundesstaat Uttarakhand das Thera-
piezentrum «Anugrah». Gegründet wurde es aus 
persönlicher Not von Robert Kumar, dem in-
dischen Vater des cerebralgelähmten Knaben 
Anugrah mit Unterstützung aus der Schweiz. Ku-
mar sah, dass es weit und breit keine Hilfe für Fa-
milien mit behinderten Kindern gab. So startete 
er in Herbertpur ein Programm mit 26 Kindern. 
Heute können über 150 Kinder und Jugendliche 
mit einer Behinderung im «Anugrah Center» in 
Herbertpur und in fünf dezentralen kleinen Lear-
ning Centers gefördert und therapiert werden. 
Zusätzlich werden etwa 60 Betroffene in ihren 
Familien besucht, beraten und mit Hilfsmitteln 
versorgt.

Der seit 2010 bestehende schweizerische 
Verein «Anugrah Therapiezentrum Nordindien» 
setzt sich für diese oft aus sehr armen Familien 
stammenden Kinder und Jugendlichen ein. Prä-
sidentin ist Verena Bont aus Gams, im Vorstand 
wirkt auch die Grabserin Anita Seifert mit. Beide 
sind Physiotherapeutinnen, welche ihr Wissen in 
den letzten über 15 Jahren schon mehrmals vor 
Ort in Indien einbrachten.

Ziel des aktuellen Projektes von «Solidarität 
für eine Welt Buchs-Grabs-Sevelen» ist die Be-
reitstellung qualitativ hochwertiger Hilfsmittel 
wie Rollstühle, Handschienen, Pediatric Posteri-

or Walker sowie die Schaffung von Arbeitsmög-
lichkeiten an behindertengerechten Arbeitsplät-
zen. Die bedürftigen Kinder werden Zugang zu 
komfortableren Sitzpositionen haben, wodurch 
sie handlungsfähiger werden und mehr Ausdau-
er haben. Ein Teil der erhofften Projekteinnah-
men wird auch zur Deckung der Lohnkosten des 
Orthopädietechnikers und des verantwortlichen 
Therapeuten eingesetzt.

Schon mit 50 Franken ist eine Handschie-
ne, mit 500 Franken ein Multifunktions-Rollstuhl 
oder mit 60 Franken ein Pediatric Posterior Wal-
ker/Gehtrainer finanziert. Praktische Hilfe, wel-

che die Handlungsfähigkeit oder gar Selbstver-
sorgung der Betroffenen verbessert. 

Weitere Projektinformationen
«Solidarität für eine Welt» informiert über das 
Projekt am Samstag, 6. Dezember 2025, am 
Chlausmarkt Grabs, am Samstag, 6. Dezember 
2025, um 18 Uhr, in der Kath. Kirche Sevelen, am 
Sonntag, 7. Dezember 2025, um 8.45 Uhr, im Be-
gegnungszentrum Gallus Grabs und am Sonntag, 
7. Dezember 2025, um 10.30 Uhr, in der Kath. Kir-
che Buchs. Der Chor «ConTigo» ist in den Gottes-
diensten wieder live dabei.

INS HANDELN KOMMEN
«Solidarität für eine Welt Buchs-Grabs-Sevelen» unterstützt das Therapiezentrum «Anugrah»

EINWOHNERVEREIN
WERDENBERG

Der Einwohnerverein Werdenberg lädt ganz 
herzlich am

Montag, 1. Dezember 2025, 18 Uhr

zum Adventsapéro beim Kiessämmler Wer-
denberg (Ecke Mädliweg/Fontanerlenweg) 
ein.

Für Warmes, Süsses und weihnachtliche 
Klänge ist gesorgt.

Die diesjährige Sammlung kommt Behinderten in Nordindien zu Gute.

Ab dem 10. November 2025 bis ca. Mitte 
Dezember 2025 findet unsere

ZÄHLERABLESUNG

statt. Bitte gewährleisten Sie unseren Mitar
beitern ungehinderten Zugang zu unseren 
Strom- und Wasserzählern (keine Regale 
vor Zähler usw.). Sollten wir Sie bei unseren 
mehrmaligen Rundgängen nicht antreffen, 
hinterlegen wir Ihnen eine Ablesekarte zur 
Selbstdeklaration. Bitte senden Sie uns die-
se Karte umgehend ausgefüllt zurück. Falls 
Sie die Zählerstände nicht selber ablesen 
können, dürfen Sie uns gerne kontaktieren. 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Technische Betriebe Grabs 
Lindenweg 4, 9472 Grabs
081 772 08 80, tbg@grabs.sg.ch

Ornithologischer Verein 
Grabs 

www.ovgrabs.ch

Winterfütterung

Wir beraten Sie gerne und verkaufen:
Vogelfutter in Säcken

Fettfutter kleine und grosse Klötze
Vogelhäuschen und Fettkästen

NEU: Dohlen-Stopp
NEU: Spezialfutter

An folgenden Samstagen von 8.30 bis 
11.30 Uhr auf dem Marktplatz Grabs:

22.11. / 6.12. / 20.12. / 3.1. / 17.1. /
 31.1. / 14.2. / 28.2. / 14.3.

(oder nach telefonischer Vereinbarung)

Das Team «Winterfütterung» 
des OV Grabs freut sich 

auf Ihr Kommen!
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2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch
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Das Jahr 2025 stand bei der ElternmitWirkung 
Grabs (EmW) ganz im Zeichen von Zusammen-
arbeit, Gemeinschaft und neuen Projekten. In 
allen Schuleinheiten wurde mit viel Herzblut 
daran gearbeitet, den Schulalltag der Kinder 
zu bereichern, Eltern einzubinden und das Mit-
einander von Schule und Familie zu stärken.

Nora Hiltbrunner – Gerne lassen wir die Aktivi-
täten des letzten Jahres hier kurz Revue pas-
sieren.

Schulhaus Unterdorf – Spiele, Feuer und 
Gemeinschaft
Ein echtes Highlight war im Juni die erste Fami-
lienolympiade auf dem Pausenplatz. Eltern und 
Kinder wetteiferten bei sommerlichen Tempe-
raturen in verschiedenen Disziplinen, lachten, 
schwitzten und feierten gemeinsam – eine Ver-
anstaltung, die sicher wiederholt wird. Neben 
dieser grossen Aktion prägten auch kleine Ge-
sten den Alltag: liebevoll gebackene Osterhasen 
für eine Klasse oder gemütliche Feuerschalen
abende, die Raum für Begegnungen boten. Der 
im letzten Jahr erfolgreich eingeführte Advents
apéro mit Basteln und Backen könnte durchaus 
2025 wieder auf dem Programm stehen und für 
festliche Stimmung sorgen.

Schulhaus Quader – Kreativität und 
Geselligkeit
Das Schuljahr im Quader war geprägt von ei-
ner Vielzahl an Anlässen, die Kinder und Eltern 
gleichermassen begeisterten. Der Deckenfloh-
markt im Herbst war ein voller Erfolg und wird 
auch 2025 fortgesetzt. Beim traditionellen La-
ternliumzug sorgte die EmW für warme Ge-
tränke und ein gemütliches Beisammensein. 
Bastelnachmittage zu Winter- und Osterthemen 
liessen Kinderherzen höherschlagen. Mit dem 
«Geschichteabend» und dem jährlichen Grillfest 
rundete sich ein aktives, vielseitiges Jahr ab.

Schulhaus Feld – Begegnung und 
Bewegung im Fokus
In der Schuleinheit Feld startete das Jahr mit 
einem gelungenen Grillschalenabend, der viele 
Familien zum gemeinsamen Austausch zusam-
menbrachte. Beim Elterncafé an den Besuchs-
tagen wurde bei Kaffee und Kuchen angeregt 
diskutiert und gelacht. Der Sporttag bot ein 
weiteres Highlight: Bei bestem Wetter wuchsen 
die Kinder über sich hinaus, unterstützt von en-
gagierten Eltern. Auch der Kinderflohmarkt, der 
kurzfristig ins Schulhaus verlegt werden muss-
te, wurde zu einem fröhlichen Erfolg und zeigte 
die Flexibilität und das Engagement der Schul-
gemeinschaft.

Schuleinheit Berg – kreativ und traditions-
bewusst
Das Schulhaus Berg konnte im vergangenen 
Jahr gleich mehrere schöne Anlässe feiern. 
Beim Weihnachtsbasteln mit Verkauf und Ge-
sang sorgten die Kinder für festliche Stimmung, 
während die EmW für das leibliche Wohl sorgte. 
Der Erlös wurde einer Stiftung gespendet – ein 
tolles Zeichen sozialer Verantwortung.

Vor den Frühlingsferien fand das traditio-
nelle Ostereierfärben statt – ein Anlass, der Jahr 
für Jahr Jung und Alt gleichermassen begeis-
tert. Zum Schuljahresbeginn lud die EmW zum 
Willkommensgrill ein, wo beim gemeinsamen 
Essen, Spielen und Plaudern der Schulstart ge-
feiert wurde.

Oberstufe Kirchbünt – Verantwortung 
übernehmen und mitgestalten
Die Oberstufe startete engagiert ins neue Schul-
jahr: Neun Klassendelegierte begleiteten zahl-
reiche Projekte, darunter den beliebten Selbst-
verteidigungskurs mit Martin Eggenberger von 
der Berserker Martial Arts Academy, der den Ju-
gendlichen eindrücklich vermittelte, wie sie sich 
in schwierigen Situationen schützen können.

Besonders erfolgreich war auch die Mitwir-
kung der Eltern bei den Übungsbewerbungs-
gesprächen der 2. Oberstufenklassen. Dank 
zahlreicher freiwilliger Helferinnen und Helfer 
aus Betrieben der Region konnten die Jugend-
lichen praxisnah auf Vorstellungsgespräche vor-
bereitet werden. Für das kommende Jahr ist ein 
grosses «Camping-Projekt» in Planung, das den 
Teamgeist weiter stärken soll.

Schulübergreifende Aktivitäten – 
gemeinsam stark
EmW engagierte sich 2025 auch über die Schu-
leinheiten hinaus. Der sichere Schulweg blieb 
ein zentrales Thema: Elternbefragungen und 
Gespräche mit der Gemeinde sollen helfen, 
kritische Stellen zu erkennen und Lösungen zu 
finden.

Im März fand in Kooperation mit fit4future 
ein gut besuchter Infoabend zur Resilienzför-
derung bei Kindern statt. Ebenso wurden er-
neut Selbstverteidigungskurse für Kinder vom 
Kindergarten bis 6. Klasse angeboten – welche 
mit über 70 Teilnehmenden grossen Anklang 
fanden. Aktuell arbeitet EmW zudem an einem 
neuen Projekt zur Mediensicherheit, das Eltern 

künftig noch stärker in ihrer Erziehungsarbeit 
unterstützen soll.

Ein Jahr, das verbindet
2025 zeigte einmal mehr, wie wichtig die 
Zusammenarbeit zwischen Eltern, Lehrper-
sonen und Gemeinde ist. Dank vieler enga-
gierter Freiwilliger, kreativer Ideen und einem 
starken Gemeinschaftsgeist konnte EmW 
zahlreiche bereichernde Aktivitäten umset-
zen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
sich mit Zeit, Ideen und Tatkraft für unsere 
Schulkinder eingesetzt haben – denn Enga-
gement wirkt.

Weitere Informationen 
www.grabs.ch/elternmitwirkung

JAHRESRÜCKBLICK DER ElternmitWirkung Grabs
Ein Jahr voller Begegnungen, Engagement und Gemeinschaft
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VERANSTALTUNGEN
NOVEMBER
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs und 
	 Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 9 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Elisa-
	 bethengottesdienst; anschl. Frühstück 
	 im Pfarreisaal; Kollekte: Elisabethenwerk
18.	Skiclub Grabserberg
	 19.30 Uhr, Schulhaus Berg: Laufen (CM)
19./26. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
19.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, KGH: Bibelstudium «Psalmen»
20.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
20.	Kulturkommission Grabs
	 18.30 Uhr, TDH: Tätschmusig mit den Beso-
	 nos (Eintritt frei, vgl. Inserat auf Seite 16)
20.	Schloss Werdenberg
	 19.15-22 Uhr, Bistro: Winterfilmabend 
	 «Ausgepackt!» (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 18 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm am 
	 Abend
	 19.30 Uhr, Kirche: P25 Jugendgottesdienst
	 20 Uhr, KGH: Öffentlicher Vortrag «Christen-
	 verfolgung»
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 20 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Hildegard 
	 Aepli liest ausgewählte Texte von «Etty 
	 Hillesum»; musikalische Begleitung: 
	 Klezmermusik (Annalise Bereiter, Klavier, 
	 und Bernhard Klas, Saxofon)
22./23. Skiclub Grabs
	 Hütteneröffnung auf Gamperney
22./28./29. STV Grabs
	 MZH Unterdorf: Turnerunterhaltung 
	 (vgl. Inserat auf Seite 15)
22.	OV Grabs
	 8.30-11.30 Uhr, Marktplatz: Verkauf Winter-
	 fütterung; Infos: www.ovgrabs.ch
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
23.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier mit 
	 Ministrantenaufnahme
23.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst zum Ewigkeits-
	 sonntag
	 17 Uhr, Kirche: Kirchenkonzert
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Landfrauen Adventskranzen
24.	Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19.30 Uhr, BZ Gallus: Informationsabend 

	 für Eltern der 4. Klässler/-innen zum Thema 
	 «Versöhnung»
25.	Papiersammlung Dorf
25.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, Cam-
	 pus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag «Architektur 
	 und Nachhaltigkeit» von Timothy Allen und 
	 Ronan Crippa, Architekten
26.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
26.	Schloss Werdenberg
	 17-18 Uhr: Taschenlampenführung für 
	 Kinder im Winterschloss (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
27.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, KGH: Jesus-Gebet Kontemplation
	 19.30 Uhr, zit.kafi, Gams: Talk «Illusion und 
	 Wirklichkeit»
27.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 19 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: 
	 Einstimmung auf den Advent
27.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere Gottes-
	 dienst
28.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
	 19 Uhr, zit.kafi, Gams: Vernissage «Heimat 
	 und Fremde»
29.	IG Grabs
	 Adventsapéro
29.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
29.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16 Uhr, KGH: Advents-Apéro «Weltladen»
29.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier; Vorstellung 
	 der Erstkommunionkinder
29.	Kinderjodelchörli Grabs
	 20 Uhr, Kirche: Jubiläumskonzert (10 Jahre)
30.	Eidg. Abstimmung
30.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst zum 1. Advent
	 10 Uhr, OZ Widem, Gams: Kirche Kunterbunt
	 19 Uhr, Kirche: Segnungsgottesdienst mit 
	 Abend Special Up&Sing und Jazz Combo
30.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
	 Feierliche Aussendung des Samichlaus

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 16. Dezember 2025

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 28. November 2025, 17 Uhr, bei der 
Gemeinderatskanzlei

  
  
 
 
 

 Liebe Grabser Bevölkerung 
Auch dieses Jahr findet wieder die traditionelle 
Traubensaftaktion statt! Wir liefern Ihnen die 
gewünschten Getränke am Samstag, 13.12.25, 
franko direkt in Ihren Keller. Auch Kleinmen-
gen (Mindestbestellwert 15Fr.) und bunt 
gemischte Harasse bringen wir Ihnen gerne zu 
den untenstehenden Netto-Preisen! Besten 
Dank! 
 lt. Rimuss Rubin (rote Edeltrauben) 4.00 
.... (12 Liter / Harass) + Dep 

  

 lt. Rimuss Schorle * 3.60 
.... (12 Liter / Harass) + Dep 
 

 lt. Rimuss Weiss 4.00 
.... (12 Liter / Harass) + Dep 
 

 7 dl Fl. Rimuss Party 4.80 
.... (6 Flaschen / Karton)  
 

 7 dl Fl. Rimuss Fresh (weniger süss)4.80 
.... (6 Flaschen / Karton)  

 

 lt. Ramseier Orangensaft 3.20 
.... (12 Liter / Harass) + Dep 
 

 lt. Apfelsaft klar (Mosti Vetsch) 2.60 
.... (12 Liter / Harass) + Dep 
 

 1.5 l Fl. Shorle Mosterei Vetsch 3.00 
.... (6 Flaschen / Harass)  

0 

.... Rimuss Geschenkspackung: 
 1 Fl. Rimuss party 7 dl / 1 Fl. Rimuss rosé 7 dl 
 1 Fl. Rimuss champion 7.5 dl 15.50 
 

 7 dl Fl. Rimuss Rosé 4.80 
.... (6 Flaschen / Karton) 
 

 7.5 dl Fl. Rimuss Champion 5.60 
.... (6 Flaschen / Karton) 

 

 7.5 dl Fl. Rimuss LITCHI-Perl  5.40 
.... (6 Flaschen / Karton) 
 

 7 dl Fl. Rimuss Fruité 5.00 
.... (6 Flaschen / Karton) 
 

 7.5 dl Fl. Rimuss Bianco Dry 7.00 
.... (6 Flaschen / Karton) 
 

 7.5 dl Fl. Rimuss Rosato Dry 7.00 
.... (6 Flaschen / Karton) 

Bestellungen (bis 30.11.25) & Infos: 
CEVI Werdenberg, Marcel Ferreira 
 Churerstrasse 62, 9470 Buchs 
 078 925 67 38 
  marcel.ferreira@cevigrabs.ch 
Online-Bestellung:  
www.jungschar.cevigrabs.ch 

 * mit 40% Mineralwasser und Holunderblütenaroma  
++ Preis- und Sortimentsänderungen vorbehalten ++ 








AKTIVITÄTEN
SKICLUB GRABS
22./23. November
Hütteneröffnung auf 
Gamperney
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EINWOHNERSTAND AM  
31. OKTOBER 2025

Einwohnerstand Total	 7‘676*
davon Grabser Bürger	 2‘541
Niedergelassene	 3‘229
Wochenaufenthalter /	 120
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘786	*
* inkl. 107 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

VERANSTALTUNGEN
DEZEMBER
01.	Einwohnerverein Werdenberg
	 Adventsapéro
01.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Gebetsabend
02.	Senioren-Mittagstisch 60plus
	 11.45 Uhr, Stütlihus: Anmeldung bis späte-
	 stens am Vortag, 10 Uhr, an 081 771 73 17 
	 oder 081 771 15 84
03.	Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
03.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 14 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Frauen-
	 kino
03.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Advents-
	 besinnung
04.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
04.-07. St.Niklausvereinigung Buchs/Grabs
	 St.Niklausbesuche; Donnerstag/Freitag:
	 16.30-20.30 Uhr; Samstag/Sonntag:  
	 16-20.30 Uhr; Infos: www.samichlaus.info
05.	Samariterverein Grabs
	 Chlausfeier
05.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: «Rorate»-Gottesdienst 
	 mit 2. Oberstufe, anschl. Frühstück
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
	 19 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Messfeier 
	 zu Ehren des Hl. Nikolaus
05.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
06.	Werdenberger Weihnachtsmarkt (vgl. 
	 Inserat auf Seite 16)
06./20. OV Grabs
	 8.30-11.30 Uhr, Marktplatz: Verkauf Winter-
	 fütterung; Infos: www.ovgrabs.ch

06.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
07.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier mit 
	 «Solidarität für eine Welt» und Chor 
	 «ConTigo»
07.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Kirche: Gottesdienst zum 
	 2. Advent
08.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: italienisch/
	 deutsche Messfeier zu «Mariä unbefleckte 
	 Empfängnis»
09.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, Cam-
	 pus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag «Die unent-
	 behrliche Nation? Amerikas weltpolitische 
	 Rolle heute» von Prof. Dr. Claudia Franziska 
	 Brühwiler, Uni St.Gallen
09.	Skiclub Grabserberg
	 19.30 Uhr, Skihaus Gamperfin: Chlaus-
	 abend mit Quiz und Dart (CM)
10.	Skiclub Grabserberg
	 Lawinentheorie im Schulhaus Berg
10.	Schloss Werdenberg
	 11.30 Uhr, Bistro: Schlossbrunch für Lang-
	 schläfer (Details: www.schloss-werden-
	 berg.ch/Programm)
	 17-18 Uhr: Taschenlampenführung für 
	 Kinder im Winterschloss (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
11.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
11.	Nachmittagswanderung 60+
	 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
	 auf Seite 15
12./13. Samariterverein Grabs
	 Nothilfekurs (www.samariter-grabs.ch/
	 kurse)
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: «Rorate»-Gottesdienst 
	 mit 6. Klasse
	 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
	 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
	 Konzert «Chöre anTONis» und evang. 
	 Kirchenchor Sennwald
12.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
12.-14. Lukashaus Stiftung
	 Weihnachtsspiel; Freitag: 19 Uhr / Samstag: 
	 17 Uhr / Sonntag: 14.15 Uhr (vgl. Inserat 
	 auf Seite 18)
13./14. Skiclub Grabserberg
	 Lawinenkurs Obersaxen
13.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9.30 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Chinderfiir
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
13.	Männerchor Grabs
	 19 Uhr, Kirche: Adventskonzert mit dem 
	 Männerchor Rüthi

14.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Gottesdienst anders «Zmorge 
	 Chirche»
14.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10-13.30 Uhr, BZ Gallus: Kirche Kunterbunt 
	 – frech, wild und wundervoll; für Kinder mit 
	 Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, 
	 Onkeln und …
14.	Schloss Werdenberg
	 11.30 Uhr, Bistro: Werdenberger Zmittag 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
17.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen und Erzählabend 
	 mit Bettina Beusch
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 20 Uhr, Kirche: Jazzkonzert mit dem 
	 «Nusfjord Jazz Trio»
19.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: «Rorate»-Gottesdienst mit 
	 Oberstufe
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Jesus Party
20.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar Wald-
	 weihnacht
20.	Männerchor Grabs
	 19.30 Uhr: Jahresschlusshöck
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, «Oase» Gams: Gottesdienst mit 
	 Abendmahl
	 14 Uhr, Kirche: Weihnachtsmusical 
	 (1. Aufführung)
	 17 Uhr, Kirche: Weihnachtsmusical 
	 (2. Aufführung)
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 21.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst an Heilig-
	 abend
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 21.30 Uhr, BZ Gallus: Christmette; Musik: 
	 Flötengruppe «Flautinis»

CHRISTBAUMVERKAUF
Rottannen	 ab CHF	 20.00
Nordmanntannen	 ab CHF	 40.00
Grosse Tannen für 	 Preis auf Anfrage
draussen

Sie können den Christbaum selber auswäh-
len, reservieren und vor Weihnachten abho-
len. Auf Wunsch liefern wir den Christbaum 
gerne zu Ihnen nach Hause. Bitte melden 
Sie sich bei:

Hans & Myriam Eggenberger-Sonderer
Grist, Grabs, 081 740 60 26 oder 
079 410 38 19

(11-13 Uhr und 18.30-19.30 Uhr)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Strassenbau

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-How, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometerweise 
Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Tiefbau Umgebungsgestaltung

Dietsche Strassenbau AG · 071 757 80 80 · info@dietsche.ch · www.dietsche.ch

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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02. Dezember 1929
Vorburger-Bicker Agatha
Stütlihus (ehem. Dorfengrabenstrasse 18), Grabs

04. Dezember 1936
Gasenzer-Vetsch Katharina
Stütlistrasse 25, Grabs

04. Dezember 1941
Gantenbein-Spreiter Johannes
Dorfengrabenstrasse 20, Grabs

05. Dezember 1934
Grässli Brigitta
Stütlihus, Grabs

07. Dezember 1936
Zogg-Maino Caterina
Schlossweg 2, Werdenberg

07. Dezember 1943
Lippuner-Bänziger Adelheid
Lindenweg 1b, Grabs

08. Dezember 1941
Eggenberger-Vetsch Heidy
Staatsstrasse 83b, Grabs

08. Dezember 1944
Eggenberger-Lippuner Katharina
Staudenstrasse 6, Grabs

08. Dezember 1945
Hofstetter-Huser Klara
Stütlihus (ehem. Steffelisbünt 2524), Grabs

13. Dezember 1941
Tinner Hans
Beuschenbüntstrasse 7, Grabs

13. Dezember 1945
Eggenberger-Gantenbein Christian
Städtli 24, Werdenberg

15. Dezember 1932
Züllig-Gehring Kurt
Grist 1509, Grabs

15. Dezember 1942
Straub-Rehfeldt Helmut
Steinbockweg 2, Grabs

16. Dezember 1943
Eggenberger-Eggenberger Bertha
Staatsstrasse 57a, Grabs

19. Dezember 1939
Gasenzer-Stricker Gertrud
Stütlihus (ehem. First 2433), Grabs

20. Dezember 1932
Bernegger-Gantenbein Peter
Staatsstrasse 40, Grabs

20. Dezember 1940
Forrer-Eggenberger Werner
Staudnerbergstrasse 8, Grabs

20. Dezember 1940
Schneider-Torosini Barbara
Wassergasse 1c, Grabs

20. Dezember 1944
Rüegger-Schäpper Georg
Försterweg 5, Grabs

21. Dezember 1934
Tischhauser-Vetsch Katharina
Oberstaudenweg 9, Grabs

22. Dezember 1937
Saluz-Eggenberger Katharina
Steinbergstrasse 8, Grabs

22. Dezember 1940
Schweiter-Pezzola Karl
Rietgasse 10, Grabs

22. Dezember 1942
Eggenberger-Bollhalder Silvia
Ampadell 3201, Grabs

22. Dezember 1943
Kalberer-Guler Elsbeth
Rosenweg 9, Grabs

23. Dezember 1935
Schäpper-Aggeler Harry
Staudenstrasse 16, Grabs

24. Dezember 1939
Kistler Kurt
Dorfstrasse 27c, Grabs

24. Dezember 1945
Suhner Rosa
Dorfstrasse 23, Grabs

25. Dezember 1937
Eggenberger Bernhard
Vordere Litten 1942, Grabserberg

27. Dezember 1938
Vetsch-Eggenberger Florian
Staatsstrasse 105, Grabs

28. Dezember 1933
Tourtchinova Valentina
Tulpenweg 2a, Grabs

29. Dezember 1931
Eggenberger-Vetsch Katharina
Ahornweg 1, Grabs

29. Dezember 1945
Ney-Ammann Jean-Daniel
Schwalbenweg 2, Werdenberg

30. Dezember 1943 
Eggenberger-Mattli Dorothea
Gartenweg 6, Grabs

31. Dezember 1936
Daneschwar Dariusch
Birkenweg 1, Grabs
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ADVENTSFENSTER GRABS
Seit vielen Jahren erfreuen die Grabser Adventsfenster in der Weihnachtszeit immer wieder Gross und 
Klein. Die Beleuchtungszeit ist jeweils von 17 bis 21.30 Uhr. So haben auch Familien mit kleineren Kindern 
die Möglichkeit, bei einem Rundgang die vielen Bastel- und Kunstwerke in den Fenstern zu bestaunen.

Am Donnerstag, 4. Dezember 2025 (Glockenweg 1, 19 Uhr), und am Donnerstag, 11. Dezember 2025 
(am Hirschweg, 19 Uhr, ohne Adventsfenster), erfreut die Dorfmusig Grabs mit ihrem Advents-Ständchen 
die Besucherinnen und Besucher. Das Offene Singen findet dieses Jahr bei der Familie Letta am Spannen-
weg 3 statt. Am Dienstag, 23. Dezember 2025, ab 19 Uhr, sind alle herzlich dazu eingeladen.

RAYON OBERDORF 
Montag	 1. Dezember	 Mosterei Vetsch	 Sägenstrasse 5
Dienstag	 2. Dezember	 Zentrum Wiitsicht	 Hugobühlstrasse 1
Mittwoch	 3. Dezember	 Ruth‘s Stofflädeli (Ruth Giger)	 Dorfstrasse 19
Donnerstag	 4. Dezember	 Fam. Renner (ab 19 Uhr: Dorfmusig Grabs)	 Glockenweg 1
Freitag	 5. Dezember	 Gärtnerei Abderhalden	 Ob. Kirchbüntstrasse 19 
Samstag	 6. Dezember	 Fam. Meng	 Kirchgasse 10
Sonntag	 7. Dezember	 Fam. Dieffenbacher	 Dorfstrasse 17
Montag	 8. Dezember	 Fam. Iseli	 Beuschenbüntstrasse 16
Dienstag	 9. Dezember	 Atelier Haiweh/Brandhäx	 Staatsstrasse/Ecke
			   Bachstrasse
Mittwoch	 10. Dezember	 Fam. Rhyner	 Ob. Kirchbüntstrasse 17
Donnerstag	 11. Dezember	 Fam. Bernegger	 Hugobühlstrasse 2
Freitag	 12. Dezember	 Ladina Eggenberger	 Spannenweg 5
Samstag	 13. Dezember	 Fam. Vetter	 Dörrereiweg 2
Sonntag	 14. Dezember	 Ursula Sonderegger	 Ob. Kirchbüntstrasse 19a
Montag	 15. Dezember	 Fam. Domigall	 Beuschenbüntstrasse 5
Dienstag	 16. Dezember	 Wurzelwerk (Alexandra Milesi)	 Staudnerbergstrasse 6a
Mittwoch	 17. Dezember	 Verein «Grabser Mühlbach»	 Waschhaus Dorfstrasse
Donnerstag	 18. Dezember	 Fam. Sturzenegger	 Spinnereistrasse 8
Freitag	 19. Dezember	 Fam. Gasenzer/Hasler	 Dorfstrasse 7
Samstag	 20. Dezember	 Fam. Milesi	 Staudnerbergstrasse 6
Sonntag	 21. Dezember	 Bistro bei Isolde	 Vorderdorfstrasse 8
Montag	 22. Dezember	 Fam. Laukemann	 Dorfschulweg 4
Dienstag	 23. Dezember	 Fam. Letta (Ab 19 Uhr: Offenes Singen)	 Spannenweg 3

RAYON WERDENBERG 
Montag	 1. Dezember	 Einwohnerverein Werdenberg (18 Uhr:	 Kiessämmler Werdenberg
		  Adventsapéro mit Werdenberg Musikanten)	 (Ecke Mädliweg/Fontanerlenweg)

Dienstag	 2. Dezember	 Fam. Eicher	 Staatsstrasse 7b
Mittwoch	 3. Dezember	 Fam. Eberle	 Fontanerlenweg 1
Donnerstag	 4. Dezember	 Fam. Rohner (mit Apéro)	 Bleichestrasse 14
Freitag	 5. Dezember	 Fam. Eschenmoser	 Meisenweg 9
Samstag	 6. Dezember	 Fam. Halter	 Mädliweg 21
Sonntag	 7. Dezember 	 Fam. Aregger	 Mädliweg 35c
Montag	 8. Dezember	 Fam. Heeb	 Mädliweg 19
Dienstag	 9. Dezember	 Sonia Gantenbein	 Spechtweg 6
Mittwoch	 10. Dezember	 Fam. Sprecher/Gantenbein	 Mädliweg 26
Donnerstag	 11. Dezember	 Fam. Cheung (mit Apéro)	 Mädliweg 11
Freitag	 12. Dezember	 Doris Bösch (mit Apéro)	 Drosselweg 3
Samstag	 13. Dezember	 Fam. Matt (mit Apéro)	 Mädliweg 22
Sonntag	 14. Dezember	 Fam. Haldner (mit Apéro)	 Starenweg 3
Montag	 15. Dezember	 Fam. Künzler	 Sonnmattweg 29
Dienstag	 16. Dezember	 Fam. Schwendener	 Bleichestrasse 30
Mittwoch	 17. Dezember	 Fam. Wunder mit Norina	 Mädliweg 15
Donnerstag	 18. Dezember	 Fam. Schwertner/Penzel	 Mädliweg 35
Freitag	 19. Dezember	 Flurina Marquart	 Mädliweg 25
Samstag	 20. Dezember	 Fam. Lehnhoff (mit Apéro)	 Sonnmattweg 36 (am Fussweg)

Sonntag	 21. Dezember	 Fam. Schmid	 Meisenweg 15
Montag	 22. Dezember	 Fam. Bevivino	 Turmstrasse 1
Dienstag	 23. Dezember	 Fam. Gallimore (mit Apéro)	 Fontanerlenweg 7
Mittwoch	 24. Dezember	 Veronika Kalberer	 Bleichestrasse 19

Vom 23. bzw. 24. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026 sind alle Fenster beleuchtet. Unter www.grabs.ch 
(Rubrik «News») finden Sie entsprechende Übersichtspläne.

SEHEN UND GESEHEN WERDEN

Viele Zweiradfahrerinnen und -fahrer schal-
ten beim Einsetzen der Dämmerung und 
bei Dunkelheit ihr Licht nicht ein. Wer ohne 
Licht fährt, gefährdet nicht nur sich selber, 
sondern auch andere Personen.

Wir appellieren an alle Verkehrsteilneh
merinnen und -teilnehmer: «Schalten Sie 
das Licht zu Ihrer Sicherheit ein»!
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SCHNEERÄUMUNG 

In der Gemeinde Grabs erfolgt die Schneeräu-
mung unter Verwendung von Auftaumitteln 
(sogenannte Schwarzräumung) auf Staats- 
und 1. Klassstrassen (Werden-, Spital-, Hoch-
haus-, Dorf- und Grabserbergstrasse bis 
Lehn), bei gefährlichen Strasseneinmündun
gen und bei Extremsituationen auch auf den 
übrigen Strassen. Auftaumittel werden sehr 
sparsam angewendet. 

Die übrigen Strassen und Trottoirs wer-
den möglichst gründlich geräumt. Eine ra-
tionelle Räumung ist nur möglich, wenn die 
nachfolgenden Bestimmungen und Anord-
nungen beachtet werden:

	 Fahrzeuge sind von öffentlichen Stras-
sen und Plätzen zu entfernen, wenn sie 
eine bevorstehende Schneeräumung be-
hindern könnten. Fahrzeughalter, welche 
über keine Garage verfügen, müssen sich 
daher rechtzeitig einen Parkplatz auf pri-
vatem Grund oder ausdrücklich bezeich-
neten, öffentlichen Plätzen sichern.

	 Fahrzeuge, welche die Schneeräumung 
behindern, werden auf Kosten der Halter 
verstellt. Für Schäden an Fahrzeugen, die 
bei der Schneeräumung wegen Nichtbe-
achtung dieser Anordnungen entstehen, 
übernimmt die Gemeinde keine Verant-
wortung.

	 Der Schnee von privaten Vorplätzen darf 
nicht auf die Strasse oder auf Trottoirs 
verschoben oder dort abgelagert werden. 
Die Mehrkosten für zusätzliche Abfuh
ren werden den fehlbaren Grundeigen-
tümern belastet.

	 Auf Dächern von Gebäulichkeiten, bei 
denen der von der Bedachung fallende 
Schnee den Strassenverkehr gefährden 
könnte, sind Schneefangvorrichtungen 
anzubringen. Soweit notwendig, sind die 
Dächer von Schnee und Eiszapfen zu säu-
bern. Für Unfälle und Schäden haftet der 
Grundeigentümer.

	 Ausweichstellen auf der Grabserbergstras
se sind keine Parkplätze.

	 Meldung bei Glatteis: 079 460 81 26.

Hinweis
Bei den Schlittelstrecken (zB. Voralp-, Rogg-
halm- und Staudnerbergstrasse) handelt es 
sich nicht um gesicherte Schlittelbahnen. 
Die Benutzung derselben erfolgt auf eigene 
Gefahr. Jegliche Haftung wird abgelehnt.

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Vortrag «Architektur und Nachhaltigkeit» des Seniorenforums Werdenberg, in der 
Fachhochschule Ost, Campus Buchs, Hörsaal G1, vom Dienstag, 25. November 2025, 
15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Timothy Allen und Ronan Crippa, Architekten; Eintritt: 10 Franken pro Person.

Mittagstisch 60+ im Stütlihus, vom Dienstag, 2. Dezember 2025, 11.45 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei einem feinen Menü für 15 Franken und anschliessender Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Spielen/Jassen; Anmeldung bis spätestens Montag, 1. Dezember 
2025, 10 Uhr, bei Ruth Müller (081 771 73 17).

Vortrag «Die unentbehrliche Nation? Amerikas weltpolitische Rolle heute» des 
Seniorenforums Werdenberg, in der Fachhochschule Ost, Campus Buchs, Hörsaal G1, 
vom Dienstag, 9. Dezember 2025, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Prof. Dr. Claudia Franziska Brühwiler, Uni St.Gallen; Eintritt: 10 Franken pro Person.

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 10. Dezember 2025, 
14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von 
der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offeriert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 11. Dezember 2025
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Wanderroute: dem Grabserbach entlang bis zum 
Kanal – diesem auf der Naturstrasse entlang bis zur Hauptstrasse Haag-Gams – weiter bis zur 
ersten Strasse nach dem Golfplatz – gerade aus nach Grabs zurück; Mitnehmen: Wanderstö-
cke; die Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versicherung ist Sache der Teilnehmenden; 
alle wanderfreudigen Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen; Auskunft erteilt: 
Annakäthi Giger (081 771 21 92).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 16. Dezember 2025, 
14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: 
Petra Rohner (081 771 20 59).

Ab 01.November 2025 geht’s los:
Tickets online auf www.stv-grabs.ch -

und alle Infos gleich dazu!

Turnerunterhaltung
WO: MZH UNTERDORF GRABS

WANN: 22. / 28. UND 29. N0VEMBER 2025
UM 20.00 UHR

TÜRÖFFNUNG: 19.00 UHR
VORVERKAUF: 15 FR.      ABENDKASSE: 18 FR.

Christmas Trouble
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TÄTSCHMUSIG 

im Tätschhus (vis-à-vis Rathaus) 

Donnerstag, 20. November 2025
Beginn: 18.30 Uhr, Eintritt frei,

 eine knappe Stunde Vorabendmusik 

mit den Besonos

Monika Hess (Klavier) 
Fränzi Tinner (Bass)

Etsuko Oswald (Geige) 
Ursula Sonderegger (Flöte) 
Monika Schweiter (Gitarre) 
Karl Schweiter (Saxophon)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kulturkommission Grabs
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Die jüngere Geschichte der Kaminfegerei im 
Gemeindegebiet Grabs hat Kaminfegermei-
ster Paul Grässli auf seine humorvolle Art be-
deutend mitgeprägt. Unkompliziert im We-
sen, aber genau in der Sache und immer mit 
einem der Situation prägenden Spruch auf 
den Lippen: das ist Paul Grässli. 

Hansruedi Rohrer – Am 1. Juli 1991 übernahm 
er das Kaminfegeramt in Grabs von Alois Toth, 
und seit 1985 ist Paul Grässli überhaupt im Be-
ruf tätig. Somit hat er das Metier in Grabs ge-
nau 40 Jahre ausgeübt. Guten Kontakt und das 
Gespräch mit der Kundschaft waren und sind 
ihm wichtig, wie schon einst seinem Vorgän-
ger. «Man spricht in Grabs noch miteinander», 
sagt Paul Grässli. Und das tut er eben auch, und 
zwar mit viel Humor und manchmal mit einem 
Augenzwinkern. Er hat es sogar bis zum Präsi-
denten des Verbandes «Kaminfeger Schweiz» 
gebracht. Er wird dort die begonnene Amtsdau-
er noch zu Ende bringen. Aber nachher in der 
sogenannten Pension, er nennt sie «Unruhe-
phase», möchte der bekannte Kaminfeger Paul 
wieder vermehrt seinen Hobbys nachgehen. 
Die da sind: Fotografieren, schreiben, mit En-
kelkindern den «Brummbär» spielen und selbst-
verständlich weiterhin das Leben geniessen. 

Sohn hat Lehre beim Vater absolviert
Doch nun kommt vorerst die Phase der Über-
gabe, was beiden – Sohn und Vater – keine 
Schwierigkeiten bereitet. Der 38-jährige Simon 

Grässli hatte seinerzeit die 
Lehre als Kaminfeger beim 
Vater absolviert. Nach eini-
gen Berufsjahren in Grabs 
und in der Gemeinde Wartau 
sowie mit weiterbildenden 
Jahren, wo er sich auch den 
Titel des eidg. diplomierten 
Kaminfegermeisters aneig-
nen konnte, wechselte Si-
mon Grässli den Arbeitsort 
und übernahm die Firma 
Alois Buschor Kaminfeger 
GmbH in Au. Er ist verheira-
tet und hat zwei Kinder. Die 
Familie ist in Berneck wohn-
haft. Nun erweitert er seinen 
Geschäftskreis mit Grabs, 
wo er ab dem 1. Januar 2026 
als gewählter Kaminfeger-
meister für das weitläufige 
Gemeindegebiet zuständig 
ist. Ein Vorteil ist natürlich, 
dass er Grabs gut kennt, weil 
er hier ja seine Wurzeln hat. Simon Grässli freut 
sich natürlich, die Kundschaft in seinem Hei-
matort fachmännisch zu betreuen. Der langjäh-
rige Mitarbeiter von Paul Grässli, Bruno Roth, 
bleibt weiterhin angestellt.

Viele Kaffees für den Kaminfeger
Vater Paul Grässli ist ebenso erfreut ob dieser 
Nachfolgeregelung und wünscht seinem Sohn 

viel Glück. Als Glücksbringer darf der Kaminfe-
ger das auch innerhalb der Familie tun. Gleich-
zeitig bedankt sich Paul Grässli für die Tausende 
von Kaffees während seinen «langen Russtou-
ren durch das Dorf bei den lieben Grabserinnen 
und Grabsern», wie er schmunzelnd mitteilt. Als 
Unterstützung für den neuen Grabser Kamin-
fegermeister bleibt Senior Paul für diverse Ver-
richtungen noch einige Zeit erhalten.

KAMINFEGEREI WECHSELT VOM VATER ZUM SOHN
Kaminfegermeister Paul Grässli übergibt das Amt per 1. Januar 2026 an Simon Grässli

Sohn übernimmt von Vater: Simon Grässli (links) führt die Grab-
ser Kaminfegertradition von Paul Grässli weiter (Foto: Hansruedi 
Rohrer).

DIGITALE BELASTUNGEN IN FAMILIEN – CHANCEN UND RISIKEN

Handys, Tablets und Computer sind heute fester Bestandteil unseres Alltags. Sie erleichtern vieles 
– gleichzeitig belasten sie Familien auch. Gerade bei Kindern und Jugendlichen stellen sich viele 
Fragen: Wie lange ist gesund? Wie setze ich Grenzen, ohne ständig zu streiten? Das Wichtigste ist das 
Gespräch. Eltern und Kinder sollten gemeinsam Abmachungen treffen. Wer über Erwartungen und Sorgen spricht, findet eher tragfähige Lösungen.

Praktische Methoden
	 Zeit-Chips: Kinder erhalten Chips oder Kärtchen für eine begrenzte Bildschirmzeit. Sie lernen, selbst einzuteilen.
	 Apps/Tools (zB. Family Link, Microsoft Family Safety): Digitale Helfer können Bildschirmzeiten und Nutzungszeiten steuern. Sie ersetzen aber 
nicht das Gespräch, sondern unterstützen es.

	 Hausaufgaben → Freizeit → Medien: Klare Abfolge gibt Struktur. 

Keine Handys in der Nacht
Ein klarer Grundsatz: Das Handy gehört nicht ins Kinderzimmer. Wer nachts online ist, schläft schlechter und hat am nächsten Tag weniger Ener-
gie. Eine «Ladestation» im Wohnzimmer oder in der Küche kann hier helfen.

Chancen bewusst nutzen
Digitale Medien können Familien auch bereichern – etwa beim gemeinsamen Filmeschauen, Kochen oder Musikhören. Entscheidend ist, bewusst 
auszuwählen, anstatt sich vom Zufall treiben zu lassen.

Kontakt
Beratungsstelle Werdenberg, Fichtenweg 10, 9470 Buchs, 058 228 65 65, beratungsstelle@sdw-berg.ch, https://bss-sdw.ch
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28

Am Samstag,
29. November 2025
von 16.00 – 20.00 Uhr
verschiedene Verp�egungsmöglichkeiten

Rösslitaxi für Gross und Klein

www.ig-grabs.ch

Lukashaus 

9472 Grabs 
info@lukashaus.ch 
081 755 35 00 

Weihnachtsspiel 
«Freud, wo bisch»

Aufführungen 

Freitag, 12. Dezember 25, 19.00 Uhr 

Samstag, 13. Dezember 25, 17.00 Uhr 

Sonntag, 14. Dezember 25, 14.15 Uhr 

Es spielen, musizieren und singen... Die  

SchülerInnen der 6.Klasse Schulhaus  

Studen und des Freifaches Theater  

Oberstufe Kirchbünt zusammen mit 

 den BewohnerInnen des Lukashauses. 

Wegen des Umbaus im Lukashaus  

findet das Weihnachsspiel in der Aula  

des Oberstufenzentrums Kirchbünt in 

 Grabs statt. 

Wie üblich werden im Bazar, der vor der 

 Aula des Oberstufenzentrums Kirchbünt  

in Grabs stattfinden wird, Produkte aus  

dem Lukashaus angeboten. 

JASSMEISTERSCHAFT 2026

Voranzeige

Die Grabser Jassmeisterschaft findet am 
Freitag, 9. Januar 2026, in der MZH Unter-
dorf Grabs statt!

Details und das Anmeldeformular finden 
Sie im Gemeindeblatt vom Dezember oder 
unter www.grabser-jassmeisterschaft.ch.

OK Grabser Jassmeisterschaft / MC Grabs

Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

E-Bike, MTB, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

für Allefür Alle

Beratung / Service / Verkauf
NEU Dorfschulweg 10  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Wir sin
d umge

zogen!
Profi Veloservice Profi Veloservice 
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Achtung, fertig, L! Holen Sie sich unser 
Internet L zum günstigen M-Preis – mehr 
Leistung, weniger zahlen – jetzt profitieren: 
riiseeznet.ch/mehr

Leistung lohnt sich!
Jetzt bis zu

CHF 724.– 
sparen!

LEBEN IN GRABS 60 PLUS
Besuchen Sie uns auf der Website:

www.grabsnetz60plus.ch

Dort finden Sie eine Übersicht von 
Dienstleistungen in unserer Gemeinde für
Ihre Anliegen, Fragen und Informationen.

Liebe Grabserinnen und Grabser

Vielleicht sind euch während den Herbstferien wieder Gruppen von Kindern aufgefallen, die zu ihren 
gebuchten Ferienpass-Kursen gegangen sind. Handelt es sich hier um eine Feuerwehrübung? Wieso lö-

schen denn Kinder ein Feuer? Und warum herrscht reger Betrieb im Schulhaus Kirchbünt? Es sind doch Ferien? Habe ich eine Führung im Lukas-
haus verpasst? Das hätte mich auch interessiert ... 

Alles hat seine Richtigkeit, denn die Kinder von Grabs konnten wieder ganz erlebnisreiche Kurse des Ferienpasses 2025 besuchen. Nebst den 
gängig beliebten Aktivitäten – wie Bastelkurse, Tanz und Bewegung, Feuerwehr, Polizei und Sport – hatten wir dieses Jahr auch ein paar neue 
Kurse im Angebot. Insgesamt haben 47 Kurse bzw. 87 Durchführungen 
stattgefunden und 310 Kinder haben unser Angebot genutzt.

Wollt ihr euch ein paar Eindrücke ansehen? Auf unserer Homepage 
(https://grabs.feriennet.projuventute.ch) findet ihr einige Schnapp-
schüsse des diesjährigen Ferienpasses. Viel Spass! 

Einmal mehr ein herzliches Dankeschön an alle Kursleiter/-innen, 
Helfer/-innen, Begleitpersonen, unsere Gemeindeverwaltung, das Team 
des Kirchbünts und die grosszügigen Sponsoren – ohne euch wären die-
se Erlebnisse nicht möglich! Wir wünschen allen eine bunte Herbstzeit 
und bis zum nächsten Jahr.

OK Verein Ferienpass Grabs
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Wenn über den Bergen das Licht sanfter wird 
und die Blätter sich in Gold und Rot klei-
den, ist es wieder so weit: Die traditionelle 
Herbstwanderung steht auf dem Programm 
der verschiedenen Schuleinheiten. 

Lorenz Eggenberger – Die Herbstwanderung 
löst bei Schülerinnen und Schülern verschie-
dene Gefühle aus. Einige freuen sich auf den 
Tag fernab der Schulstube, andere stehen der 
Wanderei eher kritisch gegenüber. Am Ende 
kommen viele Kinder wohl erschöpft, aber er-
füllt und glücklich nach Hause.

Drei Niveaus, ein Ziel: gemeinsam 
unterwegs sein
In der Oberstufe dürfen die Schülerinnen und 
Schüler selbst wählen, welches Wander-Niveau 
sie sich zutrauen. Das Konzept hat sich be-
währt: Es ermöglicht allen, abhängig von ih-
rer Fitness und Wandererfahrung, einen Tag in 
der Natur zu erleben und die eigenen Grenzen 
selbst zu bestimmen. Erfahrungsgemäss mel-
det sich ein Grossteil der Jugendlichen im mitt-
leren Niveau 2 an.

Das Niveau 1 führte dieses Jahr von Se-
velen über das Valgup nach Buchs. Rund vier 
Stunden reine Wanderzeit hatte die Gruppe 
zu absolvieren – durch Wälder, entlang von 
Wiesen und Bächen, mit Blick auf das bereits 
herbstlich verfärbte Rheintal. Auch wenn diese 
Route eher sanft verläuft, floss doch die eine 
oder andere Schweissperle. Wer glaubt, die 
«gemütliche» Wanderung sei ein Spaziergang, 
merkt schnell, dass vier Stunden zu Fuss doch 
eine beachtliche Leistung sind.

Das Niveau 2 war in drei Varianten auf-
geteilt, alle etwas anspruchsvoller und mit 
dem Ziel, auch die Bergwelt zu erleben. Eine 
Gruppe machte sich auf zur Ruine Hohensax, 

welche nebst der wunderbaren Aussicht auch 
Geschichtliches zu bieten hatte. Eine zweite 
Gruppe erklomm den Schönberg in Liechten-
stein. Ein Aufstieg, der mit herrlichem Blick auf 
Gipfel und Täler des Fürstentums und darüber 
hinaus belohnt wurde. Die dritte Gruppe blieb 
auf einheimischem Gelände: Sie wanderte von 
Grabs über das Rohregg auf die Summerweid, 
wo sich ein wunderbarer Blick über das Tal und 
die umliegenden Höhenzüge öffnete. Über 900 
Höhenmeter mussten dabei bewältigt werden 
– eine Herausforderung, die bei manchem erst 
oben als lohnend empfunden wurde.

Und dann war da noch das Niveau 3 mit ei-
ner Königsetappe. Der Weg führte die Gruppe 
auf den Alvier. Nebst dem Margelchopf ist er ei-
ner der meistbesuchten Gipfel des Gebiets. Für 
den Aufstieg waren Kondition und Durchhalte-
willen gefragt. Früh am Morgen gestartet, wan-
derte die Gruppe bei schönstem Altweibersom-
mer-Wetter vom Buchser Malbun bergwärts. 
Auf dem Gipfel angekommen, genossen alle 
das wunderschöne Panorama. Einigen schien 

der Aufstieg nicht alles abverlangt zu haben – 
sie hatten noch Energie für kunstturnerische 
Einlagen! Und manch einer fragte sich, wie 
wohl der Barren auf den Alvier gekommen sei.

Von Schuhbändeln, Pflastern und 
Teamgeist
Kaum eine Herbstwanderung vergeht ohne 
kleine Geschichten, die später mit einem 
Schmunzeln weitererzählt werden. Da reisst 
ein Schuhbändel, dort muss ein Wanderschuh 
mit Material aus der Notfallapotheke provi-
sorisch zusammengeklebt werden. Ab und zu 
klagt jemand über Blasen an Füssen, dann sind 
hoffentlich noch nicht alle Blasenpflaster für 
die Schuhreparatur aufgebraucht. Man hört 
die Jugendlichen Lieder singen (ja – das gibt 
es noch!) und manchmal sind ein paar ehrliche 
Worte von Begleitpersonen nötig, wenn die 
eine oder andere dumme Idee aufkommt oder 
die Motivation nachlässt.

Die Wanderung ist kein Wettbewerb, son-
dern ein gemeinsames Unterwegssein. Lehr-
personen, Begleitpersonen und Schülerinnen 
und Schüler teilen denselben Weg, dieselbe 
Aussicht, denselben Picknickplatz. Es entste-
hen Gespräche, die im Schulzimmer selten 
stattfinden, und Begegnungen, die sonst viel-
leicht nicht zustande kämen.

Logistische Herausforderungen inklusive
Doch so selbstverständlich, wie die Wande-
rung jedes Jahr wirkt, ist sie längst nicht mehr. 
Die Organisation eines solchen Schulanlasses 
wird zunehmend anspruchsvoll. Die Oberstufe 
ist in fünf grosse Gruppen aufgeteilt, jede mit 
rund 50 Personen. Und während die Natur seit 
Jahren verlässlich bereitsteht, zeigt sich der 
öffentliche Verkehr manchmal weniger flexi-
bel. Immer öfter ist es schwierig, passende An-
schlüsse oder genügend Platz in Bus und Bahn 
zu finden.

Vielleicht, so überlegen sich die verschie-
denen Schuleinheiten, muss die Wanderung in 
Zukunft neu gedacht werden – mit kleineren 
Gruppen oder mit Startpunkten, die besser er-
reichbar sind. Doch eines ist klar: Der Gedanke, 
gemeinsam unterwegs zu sein, wird bleiben.

Am Ziel – und stolz darauf
Am Nachmittag kehren die Klassen müde, aber 
zufrieden zurück. Hinter ihnen liegen viele Ki-
lometer, Gespräche und gemeinsame Erleb-
nisse. Die Herbstwanderung zeigt jedes Jahr 
aufs Neue, dass Bewegung, Natur und Gemein-
schaft viel bewirken. Da nehmen Jugendliche, 
wie auch Lehrpersonen einen kleinen Muskel-
kater am Folgetag gerne in Kauf!

SCHRITT FÜR SCHRITT RICHTUNG GIPFELGLÜCK
Die Oberstufe Kirchbünt entdeckt Natur, Ausdauer und Teamgeist auf der Herbstwanderung
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